
Vortrag 


Ahnentafel oder Stammbaum? 


Wo suchen?
· 1. Verwandte (Fotos, Dokumente, Briefe usw.)
· 2. Burgerrodel / Familienregister (Bewilligung nötig)
· 3. Kirchenbücher

· 4. Bestehende Forschungen, kontrollieren! (Staatsarchiv, SGFF Landesbibliothek, Genealogische Gesellschaften, Internet) 

· 5. Alte Dokumente, je nach Ort und Kanton sehr unterschiedlich

· Verträge (Ehe-, Erb-, Kaufverträge, Testamente, Gerichtshändel, Vormundschaftsver-zeichnisse, -abrechnungen, Chor- oder Sittengerichtsmanuale, Lagerbücher, Grundbuch usw.
· Militärische Unterlagen (John Hüppi Liste in GHGB Bibliothek)
· Gemeinde-, Staatsarchiv, Dorfmuseen, Dorfhistoriker fragen
· 6. Dorfchroniken

· 7. Geschichtsbücher

· 8. Grabsteine / Amtsblätter / Nachrufe usw.
· 9. Kontakt mit andern Forschern
Vor- und Nachteile:
	Ahnentafel
	                               
	Stammtafel
	                               



	+
	-
	+
	-

	- Die Geschichte der Frauen  und deren Linien werden erforscht, dadurch Entsteht ein komplexeres Bild der Ahnen
	- Verzettelung

- Man kann unmöglich allem nachgehen

- Zeitnot
	- Man kann sich auf eine Linie konzentrieren und Details erarbeiten
	- Die Geschichte bleibt sehr einseitig

- Erfolgszwang


Fehler und Tipps dagegen:
· Verzettelung

· Tipp: Linie um Linie fertig arbeiten. 

· Zeitnot

· Ziel nicht zu hoch setzen. Es besteht die Gefahr vorschneller Schlüsse. Man will ja einmal fertig werden. 
· Erfolgszwang

· Akzeptieren, dass auch mal nicht alles erreicht werden kann.

· Teilsuche

· Wann immer möglich alle Daten suchen, d. h. Geburts-, Ehe-, und Todesdaten. Nicht nur die direkte Linie auch die übrigen Kinder. Der fehlende Link findet sich vielleicht bei einer andern Person.

· Quellen nicht vergessen!

· Notieren

· Tipp: Alles aufschreiben, vor allem auch genau, was man gesucht und nicht gefunden hat.

· Paten  - Helfen sie wirklich?
18.04.2006    

Therese Metzger, Münsingen 


